
 
 
 

Elisabeth Kübler-Ross schreibt in 

"Jedes Ende ist ein strahlender Beginn": 

 

Wenn wir den Körper ablegen, 

werden wir frei sein von Schmerzen,  

Angst und allem Kummer 

frei sein, wie ein bunter, schöner Schmetterling  

dürfen heimkehren zu Gott. 
 

 
Das griechische Wort "Psyche" steht sowohl für 
die Bedeutung "Seele" als auch für die Bedeutung 
"Schmetterling". Und so sahen die Griechen in 
einem Schmetterling auch das Sinnbild und die 
Verkörperung einer Seele. Damit wurde der 
Schmetterling auch zum Sinnbild der 
Unsterblichkeit und Transformation.  
 
Mit dem Schmetterlingsgarten ist die Umsetzung 
dieses Gedankens gelungen. Hier wurde 
Symbolik „zum Anfassen“ gestaltet. 
Die Leichtigkeit der Schmetterlinge soll Trost 
spenden und Hoffnung geben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Mitarbeiter der Friedhofsverwaltung stehen 
Ihnen zur individuellen und umfassenden 
Beratung gerne zur Verfügung und helfen Ihnen 
einen Platz nach Ihren Wünschen zu finden. 
 
Karin Wiese  (Friedhofsverwalterin) 
 
 

 
 

Kontakt: 
 

Friedhofsverwaltung Eutin 
Plöner Str. 59 a 

23701 Eutin 
Tel.+Fax 04521-3179 

E-Mail: friedhof-eutin@arcor.de 
 

Öffnungszeiten des Friedhofsbüros: 
Montag – Freitag 

9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Mittwoch zusätzlich 

14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die  Ev.-Luth. Kirchengemeinde Eutin  
Schloßstr. 2, 23701 Eutin ist Trägerin des 

Alten Friedhofes an der Plöner Strasse und 
des Friedhofes Neudorf in der Seestrasse 1a 

an der ehemaligen Friedenskirche. 
 

 
 

 
 

Die Friedhöfe 
der Ev.-Luth.  

Kirchengemeinde 
Eutin 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schmetterlingsgarten 
 

www.friedhof-eutin.de 
 

 



 

 
Das Schmetterlingsfeld 
 
Der Schmetterling ist ein Symbol für den 
Wiederauferstehungsglauben der Christen. So wie 
wir Menschen sterben und wieder auferstehen 
werden, muss auch die Raupe sterben, um ein 
wunderschöner Schmetterling zu werden. Wenn 
die Schmetterlinge hier fliegen, sind sie gleichsam 
ein Symbol für die zum Himmel aufsteigenden 
Seelen der verstorbenen Menschen. 
 
 Übersicht des Friedhofes an der Plöner Strasse: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      Ansicht des Schmetterlingsfeldes: 

 
 
 
 
 
 
 
 

Hier stehen Plätze für Erdbestattungen zur 
Verfügung.  
 
 

 
Pflegefreie Gräber für Erdbestattung 
 
Die „Schmetterlingsgräber“ sind Wahlgräber auf 
dem Friedhof an der Plöner Straße. Sie können 
als Einzel-, Doppel- oder Mehrfachstellen 
erworben werden. Eine Verlängerung des 
Nutzungsrechtes nach Ablauf der Ruhefrist 
sowie ein Vorerwerb bereits zu Lebzeiten sind 
möglich.  
Die Grabfläche ist zum größten Teil mit Rasen 
begrünt, ein bepflanzter Bereich, in dem auch 
der Grabstein Platz finden kann, befindet sich 
am Kopfende des Grabes. Die Friedhofs-
verwaltung übernimmt die gärtnerische Anlage 
der Grabstätten und pflegt diese dann für die 
gesamte Ruhezeit. Um die Gesamtgestaltung 
dieses Grabfeldes nicht zu zerstören, bitten wir, 
auf eigene Anpflanzungen zu verzichten.  
Blumen und Grabschmuck können aber selbst-
verständlich abgelegt werden. 
 
Auf den Grabsteinen sollte sich 
ein Schmetterling wieder finden. 
Hier wird die Symbolik der 
Metamorphose deutlich. 
 

Wenn die Raupen wüssten, was einmal sein wird 

wenn sie erst Schmetterlinge sind, 

sie würden ganz anders leben: 

froher, zuversichtlicher und hoffnungsvoller. 

Der Tod ist nicht das Letzte. 

Der Schmetterling ist das Symbol der Verwandlung, 

Sinnbild der Auferstehung. 

Das Leben endet nicht, es wird verändert.  

Der Schmetterling erinnert uns daran, 

dass wir auf dieser Welt nicht ganz zu Hause sind. 

(Heinrich Böll) 

 
 

 
Gärtnerische Gestaltung 
 

Das Feld ist wie ein Garten angelegt und mit 
Stauden und Gehölzen bepflanzt, die Schmetterlinge 
anziehen. 
Neben Lavendel, Heide, Katzenminze, Beinwell, 
Kugeldistel, Phlox und Fetthenne ist natürlich der 
Schmetterlingsflieder besonders zu erwähnen. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Ein Grabfeld, das nicht nur dem Gedenken an die 
Verstorbenen dient, sondern auch als Lebensraum 
wertvolle Dienste leistet. 
 
Detaillierte Informationen erhalten Sie in der 
Friedhofsverwaltung. Bitte fragen Sie nach. 
 


